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\ ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise der Zubereitung und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Buz® Laundry Soft
UFI: WR70-Q0XA-800T-CFJ6

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder der Zubereitung und Verwendungen, von denen

abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/der Zubereitung

EuPCS: PC-DET-2.2 Weichspller
Prozesskategorien [PROC]: 1, 2, 8, 9

1.3. Einzelheiten zur Herstellerin, die das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Herstellerin

Firmenname: BUZIL-WERK Wagner GmbH & Co. KG

Strasse: Fraunhofer Str. 17

Ort: D-87700 Memmingen

Telefon: +49 (0) 8331 930-6

E-Mail: info@buzil.de

Ansprechpartner: info@buzil.de

Internet: www.buzil.com

Herstellerin gem. ChemV Schweiz

Firmenname: RSG-EUROPE GmbH

Strasse: Alpenblickstrasse 8

Ort: CH-8853 Lachen

Telefon: +41 (0)55 460 1212

E-Mail: buzil@rsg-europe.ch

Internet: WWW.rsg-europe.ch

Auskunftgebender Bereich: Schweizerisches Toxikologisches Zentrum
1.4. Notrufnummer: +41 44 251 5151 (24 h) (Schweiz: 145 (24h))

Telefax: +49 (0) 8331 930-880

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder der Zubereitung

Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen

EUH208 Reaktionen hervorrufen.

2.3. Sonstige Gefahren

Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB Kriterien geméass REACH, Anhang XIIlI.

Enthalt Methylchloroisothiazolinon und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Zubereitungen
Relevante Bestandteile

CAS-Nr. Stoffname

Anteil

EG-Nr. \ Index-Nr.

REACH-NTr.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)
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CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-N. | Index-Nr. | REACH-NI.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)
1335202-8 | Fettsauren, C16-18-(geradzahlig) und C18 ungesattigt, Reaktionsprodukte mit
8-4 Triethanolamin, Dimethylsulfat quaternisiert o= dDby
931-203-0 | 01-2119463889-16
Aquatic Chronic 3; H412
67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 1-<5%
200-661-7 \ 603-117-00-0 \ 01-2119457558-25
Flam. Lig. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336
S e o M
611-341-5 613-167-00-5 |
Acute Tox. 2, Acute Tox. 2, Acute Tox. 3, Skin Corr. 1C, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1A,
Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H330 H310 H301 H314 H318 H317 H400 H410
EUHO71
Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE
CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE
é.3435202 8 1931-203-0 ?ﬁt;tsr?:r:glr; rr(1:|§6 lergn Sﬁ;?sduzlgllga :tré?n%ilesrtungesattlgt, Reaktionsprodukte mit 5-<10 %
dermal: LD50 = > 2000 mg/kg; oral: LD50 = > 5000 mg/kg
67-63-0 200-661-7 |2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 1-<5%
inhalativ: LC50 = 30 mg/l (Dampfe); dermal: LD50 = > 2000 mg/kg; oral: LD50 = 5840
mg/kg
55065-84-9 | 611-341-5 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-4-isothiazolin-3-on [EG-Nr. 247-500-7] <0,0015 %

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1)

inhalativ: ATE = 0,5 mg/l (Dampfe); inhalativ: ATE = 0,05 mg/l (Staube oder Nebel); dermal:

ATE =50 mg/kg; oral: ATE = 100 mg/kg Skin Corr. 1C; H314: >= 0,6 - 100 Skin Irrit. 2;
H315: >= 0,06 - < 0,6 Eye Dam. 1; H318: >= 0,6 - 100 Eye Irrit. 2; H319: >= 0,06 - < 0,6
Skin Sens. 1A; H317: >= 0,0015 - 100

Aquatic Acute 1; H400: M=100

Aquatic Chronic 1; H410: M=100

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemdass ChemRRV

5 % - < 15 % kationische Tenside, < 5 % nichtionische Tenside, Duftstoffe (Hexyl cinnamal), Konservierungsmittel
(Methylchloroisothiazolinone/methylisothiazolinone).

\ ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen
Allgemeine Hinweise
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Nach Einatmen
Fur Frischluft sorgen.
Nach Hautkontakt

Bei Beruhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Nach Augenkontakt

Sofort vorsichtig und griindlich mit Augendusche oder mit Wasser spilen.
Nach Verschlucken

Sofort Mund ausspilen und reichlich Wasser nachtrinken.
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KEIN Erbrechen herbeiftihren.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekdampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel

Wassersprihstrahl
alkoholbestandiger Schaum
Kohlendioxid

Léschpulver

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder der Zubereitung ausgehende Gefahren
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Kohlendioxid
Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Léschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Zusitzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewésser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren

Allgemeine Hinweise

Persoénliche Schutzausriistung verwenden.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Nicht fiir Notfalle geschultes Personal
Den betroffenen Bereich bellften.
Einsatzkrafte
Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

6.2. Umweltschutzmassnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewdasser gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fir Riickhaltung

Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Fiir Reinigung
Das aufgenommene Material gemass Abschnitt Entsorgung behandeln.
Weitere Angaben
In geeigneten, geschlossenen Behaltern sammeln und zur Entsorgung bringen.
Den betroffenen Bereich beliiften.
6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13
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\ ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung \

7.1. Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Nicht mischen mit anderen Chemikalien.
Persodnliche Schutzausrustung verwenden.

Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Keine besonderen Brandschutzmassnahmen erforderlich.
Hinweise zu allgemeinen Hygienemassnahmen am Arbeitsplatz

Kontaminierte Kleidung ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.

Weitere Angaben zur Handhabung
Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Anforderungen an Lagerrdaume und Behilter

Behalter dicht geschlossen halten.
Zusammenlagerungshinweise

Keine besonderen Vorsichtsmassnahmen erforderlich.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
Lagerklasse: 12 (Nicht brennbare Flissigkeiten)

7.3. Spezifische Endanwendungen
Weichspller

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu liberwachende Parameter
MAK-Werte (Art.50 Abs.3 der Verordnung iiber die Unfallverhiitung (VUV, SR 832.30))

CAS-Nr. Stoff ppm mg/m3 F/ml Kategorie Notation Herkunft
67-63-0 2-Propanol 200 500 MAK-Wert8 h | SSC, B
400 1000 Kurzzeitgrenzw

ert

5-Chlor-2-methyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on
o4q |[26172-55-4] und ) K
55965-84-9 |5 \tethyl-2,3-dihydroisothiazol-3-on 0.2 MAK-Wert8h | S, SSC

[2682-20-4] Gemisch 3:1 (einatembar)

Kurzzeitgrenzw

) 04 ert
Biologische Arbeitsstofftoleranzwerte (BAT; Suva, 1903.d)
Untersuchungs- | Probennahme-
CAS-Nr. Stoff Parameter Grenzwert material zeitpunkt
67-63-0 2-Propanol Aceton 25 mg/l B b

Zusatzliche Hinweise zu Grenzwerten
Es liegen keine Informationen vor.

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
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Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Es liegen keine Informationen vor.

Individuelle Schutzmassnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz

Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. (EN 166)

Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. (EN 374, Kategorie 111)
Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden.
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk) / Dicke des Handschuhmaterials > 0,1 mm

Verdunnte Anwendungsldsungen <=1%:
Auf Schutzhandschuhe kann verzichtet werden, sofern gleichwertige Schutzmafinahmen unter Berlcksichtigung
einer erhdhten Hautbelastung infolge Feuchtarbeit getroffen werden (z. B. Verwendung geeigneter

Hautschutzsalben).
Korperschutz

Geeignete Arbeitskleidung tragen.
Atemschutz

Normalerweise kein personlicher Atemschutz notwendig.

Thermische Gefahren

Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Abschnitt 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussig
Farbe: weiss
Geruch: Parfime, Duftstoffe

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:

Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich:

Entziindbarkeit:

Untere Explosionsgrenze:

Obere Explosionsgrenze:
Flammpunkt:

Zindtemperatur:
Zersetzungstemperatur:

pH-Wert (bei 20 °C):

Kinematische Viskositat (bei 40 °C):
Wasserloslichkeit (bei 20 °C):

Loslichkeit in anderen Losungsmitteln
nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient
n-Oktanol/Wasser:

Dampfdruck:

Dichte (bei 20 °C):
Relative Dichte:
Relative Dampfdichte:

ca.0
ca. 100 °C

nicht anwendbar
nicht bestimmt

nicht bestimmt

> 60 °C

nicht bestimmt

nicht anwendbar
3,0-4,0

nicht bestimmt
vollsténdig mischbar

nicht anwendbar

nicht bestimmt

1,00 g/cm3
nicht bestimmt
nicht bestimmt

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Priifnorm
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Partikeleigenschaften:

9.2. Sonstige Angaben
Sonstige sicherheitstechnische Kenngréssen

Dynamische Viskositat (bei 25 °C):

Weitere Angaben
Es liegen keine Informationen vor.

nicht relevant

<900 mPa-s

(50 1/s)

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Bei bestimmungsgemasser Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilitét
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Méglichkeit gefédhrlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemasser Handhabung und Lagerung treten keine geféhrlichen Reaktionen auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.5. Unvertragliche Materialien
Es liegen keine Informationen vor.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

\ ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnun

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
ATEmix berechnet

ATE (oral) > 2000 mg/kg; ATE (dermal) > 2000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 20 mg/l; ATE (inhalativ
Staub/Nebel) > 5 mg/|

EG) Nr. 1272/2008

CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg \ Dosis \ Spezies \ Quelle \ Methode
1335202-8 | Fettsauren, C16-18-(geradzahlig) und C18 ungesattigt, Reaktionsprodukte mit Triethanolamin,
8-4 Dimethylsulfat quaternisiert
oral LD50 > 5000 Ratte
mg/kg
dermal LD50 > 2000 Ratte OECD 402
mg/kg
67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol
oral LD50 5840 mg/kg | Ratte OECD 401
dermal LD50 > 2000 Kaninchen
mg/kg
inhalativ (4 h) Dampf | LC50 30 mg/I Ratte
55965-84-9 | Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-4-isothiazolin-3-on [EG-Nr. 247-500-7] und
2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG-Nr. 220-239-6] (3:1)
oral ATE 100 mg/kg
dermal ATE 50 mg/kg
inhalativ Dampf ATE 0,5 mg/l
inhalativ ATE 0,05 mg/l
Staub/Nebel

Reiz- und Atzwirkung




Sicherheitsdatenblatt
gemaéss Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

\ Uberarbeitet am: 12.09.2025

Buz® Laundry Soft

L830

(Luszst)
|

Seite 7 von 10 \

Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
Enthélt Methylchloroisothiazolinon und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen

Keimzellmutagenitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erftillt.

Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren
Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat \ Dosis \ [h]I[d] \ Spezies \Quelle Methode
1335202-8 | Fettsauren, C16-18-(geradzahlig) und C18 ungesattigt, Reaktionsprodukte mit Triethanolamin,
8-4 Dimethylsulfat quaternisiert
Akute Fischtoxizitat |LC50 1,91 mg/l 96 h | Oncorhynchus OECD 203
mykiss
(Regenbogenforelle)
Akute Algentoxizitat |ErC50 2,14 mg/l 72 h| Desmodesmus OECD 201
subspicatus
Akute EC50 2,23 mg/l 48 h | Daphnia magna
Crustaceatoxizitat (Grosser
Wasserfloh)
Fischtoxizitat NOEC 0,224 mg/l 30 d | Danio rerio OECD 210
(Zebrabarbling)
Crustaceatoxizitat NOEC 0,984 mg/I 21 d | Daphnia magna OECD 211
(Grosser
Wasserfloh)
67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol
Akute Fischtoxizitat |LC50 > 10000 96 h | Pimephales OECD 203
mg/I promelas
(Dickkopfelritze)
Akute Algentoxizitat | ErC50 > 100 mg/l 72 h| Scenedesmus
subspicatus
Akute EC50 > 100 mgl/l 48 h | Daphnia magna
Crustaceatoxizitat (Grosser
Wasserfloh)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Die in diesem Gemisch enthaltenen Tenside erfillen die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in
der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Giber Detergenzien festgelegt sind.
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CAS-Nr. Bezeichnung

Methode \Wert \ d \ Quelle

Bewertung
1335202-8 | Fettsauren, C16-18-(geradzahlig) und C18 ungesattigt, Reaktionsprodukte mit Triethanolamin,
8-4 Dimethylsulfat quaternisiert

OECD 301 B > 60 % 28 |

Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.

12.4. Mobilitit im Boden
Das Produkt wurde nicht gepruft.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemass REACH, Anhang XIIlI.

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniiber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da

kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

12.7. Andere schédliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlungen zur Entsorgung

Entsorgung gemass den behdrdlichen Vorschriften.
Ubergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.
Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt (SR 814.610.1, VeVA)
070699 Abfalle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfélle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und
Anwendung von Fetten, Schmierstoffen, Seifen, Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und
Korperpflegemitteln; Abfalle anderswo nicht genannt
Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung (SR 814.610.1, VeVA)
150102 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtlcher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (anderswo
nicht genannt); Verpackungen (einschliesslich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfélle); Verpackungen aus Kunststoff
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer oder
ID-Nummer:

14.2. Ordnungsgemasse
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer oder

ID-Nummer:

14.2. Ordnungsgemasse
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
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Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer oder Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
ID-Nummer:
14.2. Ordnungsgemasse Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
ID-Nummer:

14.2. Ordnungsgemasse Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND: Nein

14.6. Besondere Vorsichtsmassnahmen fiir den Verwender

Keine besonderen Vorsichtsmassnahmen erforderlich.

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemass IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff
oder die Zubereitung

EU-Vorschriften
Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 40, Eintrag 75

Richtlinie 2010/75/EU Uber 3,6 %
Industrieemissionen:

Zusatzliche Hinweise

Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Uber Detergenzien [Detergenzien-Verordnung]
Nationale Vorschriften
VOC-Anteil (VOCV): 3,02 %

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 7,16.

Abkiirzungen und Akronyme
Flam. Liq. 2: Entzindbare Flissigkeiten, Gefahrenkategorie 2
Acute Tox. 2: Akute Toxizitat, Gefahrenkategorie 2
Skin Corr. 1C: Atzwirkung auf die Haut, Unterkategorie 1C
Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung, Gefahrenkategorie 1
Eye Irrit. 2: Augenreizung, Gefahrenkategorie 2
Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut, Gefahrenkategorie 1A
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Gefahrenkategorie 3
Aquatic Acute 1: Gewdassergefahrdend: Kategorie Akut 1
Aquatic Chronic 1: Gewassergefahrdend: Kategorie Chronisch 1

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
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IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances

CAS: Chemical Abstracts Service

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

Verfahrenskategorien gem. ECHA-Leitlinien zu Informationsanforderungen und Stoffsicherheitsbeurteilung,
Kapitel R.12:

PROC 1: Verwendung in geschlossenem Verfahren.

PROC 2: Chemische Produktion oder Raffinierung in einem geschlossenen kontinuierlichen Verfahren mit
gelegentlicher kontrollierter Exposition oder Verfahren mit aquivalenten Einschlussbedingungen

PROC 3: Verwendung in geschlossenem Chargenverfahren (Synthese oder Formulierung)

PROC 7: Industrielles Spriihen

PROC 8 (Transfer): Verdiinnen von Konzentraten, Anwendung von Rohrreinigern, manuelle Dosierung von
Textilwaschmitteln.

PROC 9: Transfer eines Stoffes oder eines Gemisches in kleine Behélter (spezielle Abfillanlage, einschliesslich
Wagung)

PROC 10 (Auftragen durch Rollen oder Streichen): Verarbeitungsverfahren ohne grof3flachiges Versprihen.
PROC 11 (Nicht-industrielles Spruhen): Verarbeitungsverfahren mit grof3flachigem Versprihen (z. B.
Hochdruckverfahren, Schaumkanone).

PROC 13: Behandlung von Erzeugnissen durch Tauchen und Giessen

PROC 19 (Handmischen mit engem Kontakt): Handereinigung und —desinfektion

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volitext)

H225 Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H301 Giftig bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUHO71 Wirkt atzend auf die Atemwege.

EUH208 Enthélt Methylchloroisothiazolinon und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische

Reaktionen hervorrufen.

Weitere Angaben

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrticklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgiiltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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